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Aus dem Protokoll – Buch 1938 – März 1943 Archiv Nr. 10155 

1 Beiblatt: Geschäftsbericht 1940 – 41 

Beiblätter 27.05.1942 

Bierumsatz „Steuerjahr . .  is . .  = 19 083,08 hl umgesetzt 

                             1.4.40 – 31.3.41 = 20 496,31 hl also im letzten Steuerjahr 1419,23 hl 

weniger umgesetzt…“ 

 

Eine Seitennummerierung im Protokollbuch fehlt 

25.01. 1938 

Die U stellu g der eide  Lastkraft age  „si d jetzt eide auf Holzgas ei geri htet“. 
Der Vorsta d fordert die „Ge osse “ auf, den Gerüchten über den Verkauf „der Gast irte-

Ge osse s hafts rauerei Malsfeld „e ergis h e tgege zusetze “. 
 

28.5.1939 

„I  de  erste   Mo ate  des laufe de  Ges häftsjahres“ ist „ei  Mehrausstoß o  ,  hl 
zu erzei h e “. 
Der Aufsi htsrats orsitze de Dr. We er ird eauftragt, ei  „zeitge äßes Statut  zu 
erstellen. 

 

26.02. 1941 

1938/39 Umsatz von 19 577,64 hl 

1939/40 Umsatz von 20 892,74 hl, Umsatzsteigerung von 6,3% 

 

25.02.1942 

Ausführu ge  des Vorsitze de  zu de  „i  Laufe des Beri htsjahres i er stärker i  
Erscheinung getretenen kriegsbedingten Schwierigkeiten insbesonders auf dem Gebiet des 

Ar eitsei satzes, der Rohstoffzuteilu g u d des Tra sportes“.  
 

Rei ge i   ,  RM, Neua s haffu g o  „Tra sportfässer “ für ,- RM. 

 

11.03. 1943 

Bieru satz Ges häftsjahr /   ,  hl, „Mi deru satz“ gege ü er Vorjahr /41 

von 3 131,29 hl. 
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